
16. April 18 – 19 Uhr:

Verhaltenstherapie bei chronischem Tinnitus 

Frau Dr. Bogdan, Dipl.-Psychologin
16. April, 19.30 – 21 Uhr:

Tinnitus u. Hörstörungen aus ganzheitlicher Sicht 

erweiterte Therapieansätze

Herr Prinz, Bewegungstherapeut und Heilpraktiker 
Ort: HNO–Klinik Bogenhausen GmbH, 
Possartstr. 27, 81679 München, Gruppenraum
Anmeldung unter 99 89 02 – 23 / 22 erbeten
U4, Prinzregentenplatz. Bus 54, Galileiplatz

23. – 27. April

Woche für die Ohren im Gesundheitsladen

Nach Vereinbarung: Wir messen, wie laut der Walkman ist, 
informieren über Schutz des Gehörs und stellen Materialien 
für Schulen und Kindergärten vor. Auch Hörspaziergänge und 
Schallpegelmessungen sind möglich.
Nur nach Anmeldung: Tel. 18 91 37 20 oder 76 75 55 22
Ort: Gesundheitsladen, Waltherstr. 16a, Nähe Goetheplatz

23. – 27. April

„Wir legen unsere Schule still“

Aktionswoche an den Nymphenburger Schulen

Der Kulturkreis der Nymphenburger Schulen unterstützt die Be-
strebungen, langfristig eine lärmreduzierte Schule zu schaffen. 
Am 25. April werden verschiedene Aktionen in nahezu allen 
Klassen das Motto realisieren.
Die Veränderung der Raumakustik durch Akustikplatten (in Koo-
peration mit BG Metall Süd wird unter Unterrichtsbedingungen 
getestet.
Das ganze Programm fi nden Sie unter www.nymphenbur-
ger–schulen.de >> Schulleben >> Kulturkreis.
Ort: Sadelerstr. 10
U1: Gern oder Westfriedhof, Tram 17, Bus 41: Dall‘Armistraße, 
Bus 177, 178 Sadelerstraße

23. – 27. April

Woche der offenen Tür bei Hörgeräteakustikern

Hörtests, Informationen über Gehörschutz und Beratung zum 
besseren Hören

– Luber Hörakustik, Boschetsriederstr. 121a, Sollner Str. 67
– Hörakustik Zimmer, Leonrodstr. 10
– Audimed Hörzentrum, Sonnenstr. 27
– Mayer Hörakustik, Pfanzeltpl. 4
– Hörgeräte Iffl and, Marienplatz 28

24. April, 10 – 18 Uhr

Untersuchungsmobil der BG BAU

Hörtests an dem voll ausgestatteten Untersuchungsmobil der 
Berufsgenossenchaft mit Beratung durch einen Arbeitsmedi-
ziner.
Ort: Brunnen am Rindermarkt, vor dem Umweltladen
Veranstalter: BG BAU - Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft, 
Arbeitsmedizinischer Dienst, Zentrum München
und Gesundheitsladen München e.V.

24. und 25. April, 9 – 11 und 13 – 17 Uhr

Hörtesttage im Gesundheitshaus

Einfacher Hörtest und Beratung mit den Hörgeräteakustikern 
– Hörakustik Zimmer,
– Hörgeräte Seifert,
– Hörgeräte Reichart
Informationszentrum im Gesundheitshaus, Dachauerstr. 90, 
Tram 20, 21: Sandstraße oder U1 Stiglmaierplatz 

25. April, 16 Uhr

Natur in der Stadt: Vögel im Frühling 

In einer lauten Großstadt wie München sind es besonders 
die Friedhöfe, in denen in Ruhe den Vogelstimmen gelauscht 
werden kann. Ende April sind viele Zugvögel schon wieder aus 
ihren Winterquartieren zurück. So werden wir an diesem Abend 
durch den Westfriedhof wandern, um die „Rückkehrer“ zu 
entdecken und den einen oder anderen auch singen zu hören. 
Bitte Fernglas mitbringen
Dr. Eva Schneider, Landesbund für Vogelschutz
Treffpunkt: U-Bahnstation/Trambahnhaltestelle Westfriedhof, 
Orpheusstraße. Dauer: zirka 2 bis 3 Stunden 
Information: Tel. 271 90 52 Spende erbeten: 5,– €, / 3,– €

25. April, 17 Uhr

Vögel am Fluss – Abendwanderung an der Isar. 

Wir bummeln Richtung Georgenstein, beobachten die Vögel 
und lernen ihre Stimmen kennen.
Josef Willy, Landesbund für Vogelschutz
Treffpunkt: S-Bahnhof Buchenhain (S7)
Dauer: 2 bis 3 Stunden , Spende erbeten: 5,– €, / 3,– €
Bitte mitbringen: Fernglas, wasserfeste Schuhe, Vogelbestim-
mungsbuch. Information Herr Willy, Tel. 0 81 92 / 73 61
 

26. April, 16 – 19 Uhr

Bürgersprechstunde „Hören, Lärm und Gesundheit“ 

im Umweltladen am Rindermarkt 10 

mit Wolfgang Hoheisel, Referat für Gesundheit und Umwelt
Was ist Lärm und wie gehe ich damit um? Seit Jahren nehmen 
die Geräuschpegel um uns herum stetig zu. Umfragen des 
Umweltbundesamtes zeigen, dass sich 25 % der Bundesbürge-
rinnen und Bundesbürger durch Lärm beeinträchtigt fühlen, vor 
allem in Großstädten. Das Referat für Gesundheit und Umwelt 
informiert über mögliche Maßnahmen des Lärmschutzes sowie 
über die Münchner Haus- und Musiklärmverordnung.

26. April, 19.30 Uhr 

Lärmempfi ndlichkeit / Hyperakusis - Informationsabend

Margarete Löwensprung informiert über Feinhörigkeit, 
Geräuschüberempfindlichkeit, Hyperakusis. Thematisiert 
werden mögliche Ursachen, medizinische und begleitende 
therapeutische Maßnahmen und Möglichkeiten der Selbsthilfe. 
Für Betroffene, Angehörige und Interessierte. Zeit für Fragen, 
Gespräch und Erfahrungsaustausch ist eingeplant.
Ort: Gesundheitsladen München, Waltherstr. 16 a, 
Kostenbeteiligung erwünscht

26. April, 18 Uhr

Tinnitus – Hintergrund

„Heiterkeit und Humor“ – bewährte Lebensorientierung
Georg Kleinort, Leiter der Tinnitus-Selbsthilfe München seit 
1987
Ort: Selbsthilfezentrum, Westendstr. 168

27. April,  17.30 – 19 Uhr 

Experimentelle Akustik

(vorher 16-17 Uhr geschlossene Veranstaltung für Schüler)
Margarete Löwensprung zeigt Experimente zur physikalischen 
und musikalischen Akustik. – Kann man Töne sehen? – Wie 
breiten sich Schallwellen aus? – Wodurch entstehen Teiltöne 
(Obertöne)? – Worin unterscheiden sich Töne, Intervalle, Klänge 
und Geräusche? – Wie entstehen die Klangfarben verschiedener 
Musikinstrumente? 
– Für Einsteiger. Zum Staunen und Mitmachen.
Ort: Gesundheitsladen München, Waltherstr. 16 a, 
Kostenbeteiligung erwünscht

24. April, 19.30

Internationales Liedersingen für Lärmgeplagte

Die „Klingende Brücke München“ lädt ein zum Liedersingen in 
vielen europäischen Sprachen. Ein offenes Angebot in lockerer 
Atmosphäre, kein Chor. Mehr Info 089 - 71 13 33
Kostenbeteiligung erwünscht
ASZ Neuhausen, Nymphenburgerstr. 171; außerdem 
wöchentlich donnerstags 10.30 - 12.00 im ASZ Neuhausen.

24. April ab 18 Uhr 

Einstimmung auf den Tag gegen Lärm

Zum Auftakt des »Tag gegen Lärm« lädt der Gesundheitsladen 
München zu einem Abend der offenen Tür. Einrichtungen für 
Hörbehinderte stellen sich vor, Ausstellung, Filme, Literatur. 
Wir stoßen auf die neue Induktionsschleife an, die es in Zu-
kunft Hörgeräteträgern erleichtert, an unseren Veranstaltungen 
teilzunehmen.
Gesundheitsladen München e.V., Waltherstr. 16a, Nähe Goethe-
platz. Um Anmeldung wird gebeten: Tel. 76 75 55 22

25. April, 8 – 16 Uhr

Informationen zum Aktionstag »Tag gegen Lärm«

an der Metallbau-Berufsschule München

geplante Aktionen:
- Hörtest mit dem Audiomobil der BGMS  
- Fachvorträge „Lärm in Bildungseinrichtungen“
- Schallpegelmessungen in Klassenräumen und Vorstellung von 

Verbesserungsmaßnahmen
- Präsentation verschiedener Medien zum Thema Lärm (z.B. 

Jugend-will-sich-er-leben, Napo-Filme etc.)
- Schallintensität von tragbaren Musikwiedergabegeräten (indi-

viduelle Schallpegelmessung mittels „Kunstkopf“)
- Interaktives Quiz zum Themenkomplex Lärm und Gehör
- Individuelle Beratung zu Gesundheitsrisiken durch Lärm und 

Lärmschwerhörigkeit
- Infostände der UKM und der BGMS
Städtische Berufsschule für Metallbau und Technisches Zeich-
nen, Deroystrasse 1, 80335 München, 
Unfallkasse München und Berufsgenossenschaft Metall Süd

25. April, 7.30 – 17 Uhr

Aktionstag der BG BAU

Über die gesundheitlichen Gefahren von Lärm klärt am »Tag 
gegen Lärm« die Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft (BG 
BAU) Auszubildende im Baugewerbe auf. Dabei wird gemessen, 
wieviel Lärm verschiedene Baugeräte machen, und die Azubis 
haben Gelegenheit, bei einem Hörtest zu prüfen, wie gut sie 
hören.
BauindustrieZentrum Stockdorf – ein Ausbildungszentrum des 
Bayerischen Bauindustrieverbandes e.V. 

25. April, 8 – 17 Uhr

– Ausstellung Arbeitsschutz, Lärmgruppe „Lärm stresst“

Vorführung zu jeder vollen Stunde von 8.00 – 16.00 Uhr
Diese Vorführung ist besonders geeignet für Schulklassen ab 
der 10. Jahrgangsstufe.
– Ausstellung von Gehörschutz im Rahmen der ständigen 
Fachausstellung „Sicherheit am Arbeitsplatz“
Gruppen bitte anmelden bei rolf.zenker@lgl.bayern.de, Tel. 21 
84–282 oder peter.neujean@lgl.bayern.de, Tel. 21 84–325
Bayerisches Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicher-
heit, Landesinstitut für Arbeitsschutz und Produktsicherheit, 
Pfarrstr. 1–3, Anfahrt: U4, U5, Tram 17: Lehel oder 
Tram 19: Max-Monument 

Unsere Ohren sind immer offen - bei Tag und bei Nacht, auch im Schlaf.  Sie sagen uns, ob rund um uns alles „stimmt“.  Darum lohnt es sich, eine Welt zu schaffen, die sich gut anhört.

LÄRM, DIE UNTERSCHÄTZTE GEFAHR:  Laut am Arbeitsplatz und dann noch laute Musik in der Freizeit, zuviel für die Ohren —  Lärm den ganzen Tag und die ganze Nacht, zuviel für die Seele

Bitte wenden, es geht weiter

Neue  Ohren       gibt‘s  nicht  zu  kaufen 
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25. April, 9 - 13 Uhr

Aktionstag im Bürgerhaus Gräfelfi ng

Hörtests und Beratung durch Hörgeräte Mierau – 
„Autolärm reduzieren durch Car Sharing“, STATTAUTO 
MÜNCHEN – Ausstellung „Lärm sichtbar machen“, Schüler/
innen aus dem Würmtal – Anschauungsmaterialien – Videos – 
Infostand Schwerhörigenverein
Workshops für Grundschulklassen „Intensives Hören“ mit Dr. 
F. Schwaiblmair  (Anmeldung erforderlich)

25. April, 9 - 13 Uhr

Kurt-Huber-Gymnasium, Gräfelfi ng: Psychoakustische Expe-
rimente der AG Technische Akustik, MMK, TU München

25. April, 12.30 – 13 Uhr

ZUR STILLE KOMMEN – ökumenisches Mittagsgebet mit 

Texten und Liedern aus Taizé 

Dreifaltigkeitskirche, Pacellistr. 12 (gegenüber der Maxburg 
Nähe Lenbachplatz) 

25. April, 15 – 17 Uhr

Komm her - hör mit

Mit gespitzen Ohren durch den Englischen Garten

Zu Spielen rund um Geräusche und Hören lädt der Natur– und 
Kulturtreff Rumfordschlössl alle Kinder zwischen 6 und 10 
Jahren ein.
bei (fast) jedem Wetter; bitte geeignete Kleidung anziehen.
Kostenlos, Anmeldung erwünscht unter Tel. 34 11 97

25. April, 18 – 20 Uhr

Themenabend im Bauzentrum München

18 Uhr:

Schallschutz im Hochbau – Möglichkeiten und Grenzen

Referent: Dipl.-Ing. Gerhard Hilz, Ingenieurbüro Müller-BBM
Themen: Begriffsbestimmung, wesentliche Schallquellen in 
Wohngebäuden, vorhandene Planungsinstrumente / Systeme, 
prinzipielle Maßnahmen im Mehrfamilienhaus und Reihenhaus 
/ Doppelhaus, Schlussfolgerungen
Zielgruppen: 
Bauherren, Immobilienbesitzer, Wohnungsunternehmen
19 Uhr:

Immer Ärger mit den Nachbarn? Lärmprobleme in Wohn-

gebäuden und Entschärfung der Konfl ikte

Referent: Jochen Heidenstecker, I.S.AR.GmbH, Institut für 
sozialpädagogische Arbeit
Themen: Einführung – Zur Veränderung von Nachbarschaften, 
Arten von Lärm und ihre Herkunft, subjektive und objektive 
Lärm-Wahrnehmung, Konfl ikte als Folgen von Lärm, Ansätze 
bei Konfl ikten und Problemen
Ort: Bauzentrum München, Messestadt Riem, Willy-Brandt-
Allee 10, U2, Messestadt West

25. April, während der Öffnungszeiten:

Tag der offenen Tür bei Hörgeräteakustikern

Hörtests, Informationen über Gehörschutz und Beratung zum 
besseren Hören
– Hörgeräte Seifert: Knorrstr. 91, Spiegelstr. 7,
 Lindwurmstr. 9, Nymphenburger Straße 154,
 Fürstenriederstr. 35, Hohenzollernstr. 62,
 Max–Weber–Pl. 8, Tegernseer Landstr. 98,
 Wasserburger Landstr. 211, Thomas-Dehler-Str. 12
 sowie Filialen im Umland
– Hörgeräte Hohenstein:  Wintherturerstr. 5, 
 Notburgastr. 10, Agnes–Bernauerstr. 71a, 
 Albert-Rosshaupter-Str. 56, Bachbauernstr. 7
– Kehrle Hörsystem: Schleißheimerstr. 411
– Hörgeräte Iffl and, Heimstetten, Räterstr. 22c 



Liebe Münchnerinnen und Münchner, 

die Wirkungen von Lärm und Geräu-
schen auf Gesundheit, Leistungsfä-
higkeit und Wohlbefi nden werden 
weiterhin unterschätzt. 

Schwerhörigkeit bedingt durch 
Arbeitslärm ist auch heute noch die 
Berufskrankheit Nummer eins. Nächt-
licher Verkehrslärm oder sonstige 

Lärmbelästigungen während der Schlafenszeit können nicht 
nur Schlafl osigkeit, sondern auch Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
hervorrufen. Lärm am Arbeitsplatz, Schule oder Uni behindern 
konzentriertes Arbeiten und damit ein erfolgreiches Lernen. 
Hellhörige Häuser und wenig rücksichtsvolle Nachbarn rufen 
Ärger, Streit und damit auch Stress hervor. Die wenigen 
Beispiele machen schon deutlich: Wenn Menschen einer 
übermäßigen oder andauernden Lärmbelästigung ausgesetzt 
sind, bleibt dies nicht ohne Folgen. Bis zu einem gewissen 
Grad können hier Lärmschutztechnik und -vorschriften und 
deren konsequente Anwendung Abhilfe schaffen. 

Anderes sieht es bei Disko- und Veranstaltungsbesuchen 
oder zu lauter Musik aus. Hier ist Aufklärungs- und Öffent-
lichkeitsarbeit erforderlich. Die meist jungen Hörerinnen und 
Hörer wissen nicht, welche Schäden sie mit zu lauter Musik 
ihren Ohren und damit sich selbst zufügen. Kaputte Ohren 
sind nicht mehr heilbar; Schwerhörigkeit ist irreversibel und 
ebenso wie der Tinnitus neigt sie dazu, sich über die Jahre 
zu verschlimmern. Es ist ein behutsamer Umgang mit sich 
und seinen Ohren erforderlich, um dauerhaft Gehörschäden 
entgegenzuwirken. 

Es freut mich sehr, dass es in diesem Jahr bereits zum neun-
ten Mal gelungen ist, den Münchnerinnen und Münchnern 
den “Tag gegen Lärm“ anzubieten. Mit vielfältigen Aktionen 
und Informationen zeigen wir das breite Spektrum zu den 
Themen Lärm, Hören und Ruhe auf. Gerne habe ich hierfür 
die Schirmherrschaft übernommen. 
Ich lade Sie ganz herzlich zum Mitmachen ein. 

Ihr
Joachim Lorenz
Referent für Gesundheit und Umwelt der Landeshauptstadt 
München

Eine Gemeinschaftsaktion in München unter der Schirmherrschaft des Münchner Referenten für Gesundheit und Umwelt, Joachim Lorenz 

Wir bedanken uns herzlich

bei allen Mitmachern und Sponsoren und all den ehrenamtlich 
Aktiven, die auch dieses Jahr wieder ein umfangreiches Pro-
gramm ermöglicht haben.

Alle teilnehmende Einrichtungen

sowie Adressen und Links sind  zu fi nden auf www.gl–m.de. 
Für eine fi nanzielle Zuwendung geht besonderer Dank an:

Münchner Netz Hören und Schutz der Ruhe

Wir sammeln Infos und bringen Menschen zusam-
men, die sich mit dem Hören beschäftigen und für 
eine angenehme akustische Umgebung und gegen 
Lärm aktiv werden wollen. 
Sie sind zum Mitmachen eingeladen.

Mehr bei: Gunhild Preuß-Bayer, 
Gesundheitsladen München e.V.
Tel.: 77 25 65 oder 18 91 37 20, Fax: 725 04 74, 
E–mail: tag-gegen-laerm@gl-m.de

Tag gegen Lärm in Deutschland

Deutsche Gesellschaft für Akustik
www.tag-gegen-laerm.de

Überreicht durch:

Koordination München:  Gesundheitsladen München e.V., Waltherstr. 16a, 80337 München,  Tel. 772565, Fax 7250474,  www.gl-m.de

Koordination Deutschland: Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V.,  Voltastr. 5 G10-6, 13355 Berlin, www.tag-gegen-laerm.de

Fortsetzung von der Innenseite

28. April, 4. und 11. Mai, 19.30 – ca. 21 Uhr

Fledermaus-Exkursionen

Diese kleinen Jäger der Nacht sehen mit den Ohren. Ihre 
hohen Rufe sind für das menschliche Ohr kaum hörbar, die 
Fledermäuse aber machen sich aus dem Echo ein Bild der Um-
gebung. Mit dem Bat-Detektor machen wir ihre Rufe für uns 
hörbar. Die Führung ist für Kinder ab etwa 8 Jahren geeignet. 
– Arbeitskreis Fledermäuse im LBV 
Bei Regen oder Sturm fällt die Führung aus. 
Treffpunkt 28. April, 11. Mai: Bus 54, 154: Chinesischer Turm. 
Treffpunkt 4. Mai: Haupteingang Botanischer Garten
Führung: Arbeitskreis Fledermäuse im Landesbund für Vogel-
schutz
Spende erbeten: Erwachsene 5,– €, (LBV-Mitglieder 3,– €) 
Information: Tel. 0 89 / 15 97 05 90 und 0 89 / 6 42 27 56

2. und 10. Mai, 18 – 21 Uhr

Was wäre ein Frühling ohne Vogelgesang

Mit dem Frühling kommen auch die Zugvögel zurück. Jetzt ist 
die beste Möglichkeit, sie zu beobachten und ihren Gesängen 
und Rufen zuzuhören. Aber auch die frischen Frühlingskräuter 
und ihre Verwendungen werden zum Zuge kommen. Bitte 
Fernglas mitbringen
2. Mai: Englischer Garten, Eingang Mandlstraße/Seestraße 
10. Mai: Tennisplatz Hirschau (Sport Scheck), Gyßlingstraße
Führung: Dr. Eva Schneider, Tierärztin
Veranstalter: Bund Naturschutz, Unkostenbeitrag 6,– / 3,–  €

7. Mai, 16.30 – 18 Uhr 

Der innere Lärm – Streß durch Tinnitus  

Wege der Streßbewältigung, 
Frau Dr. Gießer, Diplom-Psychologin

7. Mai: 18.30 – 19.30 Uhr

Progressive Muskelentspannung nach Jacobson

eine praktische Anleitung zur Streßbewältigung 
Frau Zyrewitz, Heilpraktikerin für Psychotherapie und Kranken-
schwester
Ort: HNO–Klinik Bogenhausen GmbH, Possartstr. 27, 
81679 München, Gruppenraum
Anmeldung unter 99 89 02–23 / 22 erbeten
U4, Prinzregentenplatz. Bus 54, Galileiplatz

25. April 2007
»Tag gegen Lärm«
Internationaler Tag gegen Lärm

Termine von 

April bis September 

in München 

und Umgebung

für‘s Hören und 

den Schutz der Ruhe

Aktuelles und

www.horch-mal.de
hilfreiche Adressen

25. April, 14.15 Uhr
15 sec Ruhe
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14. Mai,  19.30

Internationales Liedersingen für Lärmgeplagte

Die „Klingende Brücke München“ lädt ein zum Liedersingen in 
vielen europäischen Sprachen. Ein offenes Angebot in lockerer 
Atmosphäre, kein Chor. Mehr Info 089 - 71 13 33
Ort: Seidlvilla, Nikolaistr. 1

16. Mai

Im Rahmen der Aktionswoche in den Nymphenburger Schulen: 
Konzert in einer Tropfsteinhöhle, eventuell Restkarten erhältlich, 
Frau Burghard, Tel. 159 12 - 260

21. Mai, 19 Uhr

Wie kann ich meine innere Ruhe bewahren?

Lärm und Psyche
mit Dr. psych. Dorottya Rerrich
Gesundheitsladen München, Waltherstr. 16a
Kostenbeteiligung erwünscht

5. Juli, 17.30 Uhr

Lärmarm wohnen – ruhig leben – ohne Auto

Besuch bei den autofreien Wohnprojekten

Inzwischen wohnen etwa 200 Erwachsene und gut 80 
Kinder in autofreien Projekten in der Messestadt Riem. 
Selbst nicht mit Autobesitz belastet, tragen sie auch weni-
ger Lärm für andere bei. Sie probieren neue  Wege für ihre 
Mobilität und machen sichtbar, was auch in einer Großstadt 
an Lebensqualität möglich ist. Ein gelungenes Beispiel für 
preiswertes, kinderfreundliches und ökologisches Wohnen.
Wir besichtigen den 1. Bauabschnitt dieses jungen Wohngebie-
tes und  lassen uns von den Autofreien von ihren Erfahrungen 
berichten. 
Treffpunkt: U2, Messestadt West, Bahnsteigmitte 
Infos: 201 18 98, „Wohnen ohne Auto“

       8. Juli, 10 Uhr

Offenes Treffen „Hören und Schutz der Ruhe“

Zum traditionellen Sommerfrühstück sind alle Aktiven und 
Interessierten eingeladen. Wünsche und Erfahrungen werden 
besprochen, Infos zu Entwicklungen beim Lärmschutz gegeben. 
Wo besteht Handlungsbedarf? Welche Schwerpunkte soll der 
Tag gegen Lärm in Zukunft setzen?
Anmeldung unter 77 25 65 oder 18 91 37 20, 
bitte einen Beitrag fürs Büffet mitbringen.
Gesundheitsladen München, Waltherstr. 16a, 
U3, U6, Bus 58 Goetheplatz, Bus 152 Waltherstr. oder Maistr.

Tagung vom 6. bis 8. September 2007

Hör’ mal schnell – Zeiten der Aufmerksamkeit

Wie kann in der sich beschleunigenden Welt Aufmerksamkeit 
geübt werden? Man kann schneller reden, aber Hören und 
Verstehen braucht Zeit. Hinhören, Weghören und Zuhören will 
gelernt sein. Wir laden ein zu KlangRäumen und HörZeiten.
Zeitakademie des Tutzinger Projekts „Ökologie der Zeit“ in 
Kooperation mit der Stiftung Zuhören und anderen.
Ort: Evangelische Akademie Tutzing
Info/Anmeldung Susanna Satzger, Email: satzger@ev-akademie-
tutzing.de



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 100
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /CreateJDFFile false
  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for high quality pre-press printing. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later. These settings require font embedding.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.000 842.000]
>> setpagedevice


